
DER ONE-STOP-PARTNER
FÜR IHRE AEMP.
OPTIMIERUNG.  
SCHUTZ.

DAS ONE SOLUTION 
KONZEPT FÜR IHRE AEMP



WARUM HALYARD*?

WIR BIETEN IHNEN EINE RUNDUM 
LÖSUNG FÜR IHRE AEMP

mit überlegenem Schutz, hervorragenden Transport- und  
Aufbewahrungssystemen und exzellentem Service & Training 
für Ihre Mitarbeiter .

WARUM HALYARD* ALS IHREN 
ONE-STOP PARTNER WÄHLEN?

WAS BEDEUTET DAS SPEZIELL 
FÜR SIE IN DER AEMP?

INTRO

	� Wir kümmern uns - um unsere Kunden und unsere  
Gesellschaft 

	� Vertikal integrierter Hersteller, eigene Rohmaterial- 
herstellung

	 Umfassende Schulung Ihrer Mitarbeiter vor Ort

	� Sicherheit erhöhen, Effizienz optimieren, Wirksamkeit  
Ihrer Sterilisationsprozesse sicherstellen

	� Innovative Lösungen zur Optimierung des Workflows  
in Ihrer AEMP

	� Beratungsprozess zur Einführung einer lösungs- 
orientierten Herangehensweise und der besten  
Verfahren in Ihrer AEMP

POWERGUARD* –  
POWERGUARD, die Technologie 
für eine optimierte Filtration von 
Bakterien.

AEMP Zubehör
Sterilisationszubehör wie Trans-
portbeutel, Siebmarkierungs-
schilder und Siebeinlagen.

SMART-FOLD* – Fortschritt-
liche Sterilisationsverpackung für 
überlegene Haltbarkeit, Schnel-
ligkeit, Benutzerfreundlichkeit 
und Schutzbarriere gegenüber 
mikrobieller Kontamination.

HALYARD* Sterilisationsbeutel
Einführung von Sterilisations-
beuteln und -schläuchen der 
Marke HALYARD*.

KIMGUARD* Sterilisationsvlies 
Markteinführung der ersten 
Einmal-Sterilisationsverpackung 
aus SMS.

PURPLE NITRILE* MAX Hand-
schuhe für maximalen Schutz  
in der AEMP.

QUICK CHECK* Sterilisations-
vlies zur Sicherung der Sterilität 
und schnellen Identifizierung 
von sterilitätsgefährdenden  
Beschädigungen.

BELINTRA - STERISYSTEM® 
Transport- & Aufbewahrungs-
lösungen1 zur Aufrechterhaltung 
der Sterilität Ihrer Instrumente.
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WIR HABEN DAS SMS-MATERIAL 
FÜR STERILISATIONSVLIESE  
ERFUNDEN
und unser Produktangebot kontinuierlich erweitert, um 
Ihnen eine ONE-STOP-Lösung für Ihre AEMP anbieten zu 
können.  

1Sterisystem® ist eine eingetragene oder zum Patent angemeldete Marke von Belintra NV*Eingetragenes Warenzeichen oder Marke von O&M Halyard oder verbundenen Unternehmen. ©2018. Alle Rechte vorbehalten.



DAS ONE 
SOLUTION 
KONZEPT FÜR 
IHRE AEMP.

AEMP

VORBEREITUNG & 
VERPACKUNG

AUFBEWAHRUNG  
VON STERILGUT

REINIGUNG & 
DEKONTAMINATION

SERVICE & SCHULUNG

TRANSPORT- UND AUFBEWAHRUNGSSYSTEM

ÜBERLEGENER SCHUTZ

DAS EINZIGARTIGE  
TWO-TOUCH-SYSTEM.
1. Kontakt: beim Verpacken

2. Kontakt: beim Auspacken

Die Kombination aus Sterilisationsvliesverpackung und 
Transport- und Aufbewahrungssystem dient dazu, im  
Laufe des Prozesses weitere Kontakte mit dem sterilen  
Material zu vermeiden.

Uns von HALYARD* ist bewusst, dass ein ganzheitlicher Ansatz 
nötig ist, um die verschiedenen Bedürfnisse der drei Haupt
bereiche der AEMP (Reinigung & Dekontamination, Vorbereitung 
& Verpackung und Aufbewahrung von Sterilgut) abzudecken.

•	SCHUTZ
•	OPTIMIERTER WORKFLOW
•	HERVORRAGENDE SCHULUNG &  

EXZELLENTER SERVICE

Wir bieten Lösungen für alle drei Bereiche an: adäquaten Schutz 
für Ihre Mitarbeiter, eine starke Schutzbarriere für Ihre Instru-
mente, Transport- und Aufbewahrungslösungen für den gesamten 
Prozess, einen Rundum-Kundenservice und umfassende  
Mitarbeiterschulungen.

*Eingetragenes Warenzeichen oder Marke von O&M Halyard oder verbundenen Unternehmen. ©2018. Alle Rechte vorbehalten. 



Schützen Sie Ihre AEMP-Mitarbeiter durch qualitativ hoch-
wertige Schutzkleidung. Unser Portfolio an Handschuhen, 
Schutzmänteln, Gesichtsmasken und Kopfbedeckungen 
bietet adäquaten Schutz und verringert das Infektionsrisiko. 

Sorgen Sie mit unseren geschlossenen Transportwagen für 
interne und externe Transporte für mehr Sicherheit bei der 
Überführung kontaminierter Einheiten aus dem OP. 

ALS ONE-STOP-PARTNER BIETEN WIR:

	 HALYARD* QUICK CHECK*, HALYARD* SEQUENTIAL  
	 und HALYARD* QUICK CHECK INTERLEAVED*  
	� Sterilisationsvliese, alle hergestellt aus SMS aus  

Eigenfertigung�

	� HALYARD* SMART-FOLD* Sterilisationsvlies mit spezifi-
schem Design für große und schwere Instrumentensiebe

	� HALYARD* Sterilisationsbeutel und -schläuche mit  
hoher Siegelnahtfestigkeit

	� Instrumentensiebe, Siebeinlagen und Silikonmatten zur 
optimierten Handhabung

	� Drahtkörbe und Drahtfachböden zum sicheren Transport 
Ihrer verpackten Sterilguteinheiten

VERTRAUEN IN DIE
STERILITÄT

78% der klinischen Mitarbeiter  
vertrauen bei der Aufrechterhaltung der 
Sterilität verstärkt dem SMART-FOLD*1

SCHNELLER EIN- UND  
AUSPACKEN

59% schnelleres Verpacken1, 86%  
schnellere Sichtkontrolle1 für kürzere 
OP-Vorbereitungszeiten

*Eingetragenes Warenzeichen oder Marke von O&M Halyard oder verbundenen Unternehmen. ©2018. Alle Rechte vorbehalten. 2 UbeFlex® und UBeTrack™ sind eingetragene oder zum Patent angemeldete Marken von Belintra NV*Eingetragenes Warenzeichen oder Marke von O&M Halyard oder verbundenen Unternehmen. ©2018. Alle Rechte vorbehalten.   
1 Daten archiviert bei Halyard. Basierend auf einer Umfrage von 2018 durch Halyard-Verkaufsmitarbeiter in 12 Einrichtungen mit 61 zufällig ausgewählten Klinikern als Vertreter der Sterilisations- und OP-Abteilungen. 
Die bei Halyard archivierten Berichte über die Aufrechterhaltung der Unversehrtheit der Verpackung (MPI) stützen die Ergebnisse über die Sterilität des HALYARD* SMART-FOLD* Sterilisationsvlieses.

ERGONOMISCHE  
ARBEITSSTATIONEN 

Höhenverstellbare Verpackungstische 
für eine ergonomischere Verpackung 
der Instrumentensiebe

Das ergonomisch gestaltete SMART-FOLD* Sterilisationsvlies 
kann wiederholende und belastende Bewegungen reduzieren 
und stellt in Kombination mit unserer ergonomischen  
Arbeitsstation eine ideale Lösung für Ihre schweren Instrumenten
siebe dar.

Optimierte Aufbewahrungssysteme mit den stationären2 
UBeFlex® und mobilen UBeTrack™ Systemen2. Mit seinem 
einzigartigen Design stellt das  UBeFlex®2 System eine  
ergonomische und hygienische Aufbewahrungslösung dar 
und kann auch als „Durchreiche” verwendet werden.

BOTH MODULAR SYSTEMS 

ENTWICKELT FÜR

	 einfaches und schnelles Aufbauen

	 Funktionalität

	 Beständigkeit 

	 Stabilität 

	 Erhöhte Effizienz

	 Einsparung von Platz und Lagerfläche

SCHUTZ IST DER ENTSCHEIDENE 
FAKTOR IM BEREICH DER REINIGUNG  
UND DEKONTAMINATION

STERILISATIONSVERPACKUNG  
MIT HOHER SCHUTZBARRIERE 
UND ZUBEHÖR FÜR 
ÜBERLEGENEN SCHUTZ

ERGONOMISCHE UND 
EFFIZIENTE LÖSUNGEN
FÜR IHRE MITARBEITER

OPTIMIERTE AUFBEWAHRUNGS- UND 
TRANSPORTLÖSUNGEN  
ZUR VERMEIDUNG DES STAPELNS VON STERILGUTEINHEITEN

REINIGUNG & DEKONTAMINATION VORBEREITUNG & VERPACKUNG VORBEREITUNG & VERPACKUNG AUFBEWAHRUNGSLÖSUNGEN

Bis zu 75% Einsparung 

von Lagerfläche durch Verwendung des platz-
sparenden UBeTrack™2 Aufbewahrungssystems.

82% der AEMP- 
Mitarbeiter  
finden, dass das SMART-FOLD* 
Sterilisationsvlies ein ergonomi-
scheres und weniger belastendes 
Verpacken ermöglicht.1

COMPLIANCE 
HALYARD* Sterilisationsverpackungen verfügen 
über die CE-Kennzeichnung und entsprechen  
den europäischen Normen EN ISO 11607 und  
EN 868-2.

PURPLE NITRILE* 
MAX HAND- 
SCHUHE 
wurden für die speziellen Anforde-
rungen in der AEMP entwickelt und 
bieten Ihren Mitarbeitern bis zur 
Mitte des Unterarms hinauf Schutz. 



HERVORRAGENDE SERVICE- UND  
SCHULUNGSLEISTUNGEN

	� Testen Sie unsere Produkte,  
indem Sie eine Probeverwendung 
mit unseren klinischen Experten  
vereinbaren

	� Optimierung Ihrer Aufbewahrungs- 
und Transportlogistik, um Ihre 
Effizienz zu steigern und die  
Wiederaufbereitung bereits sterili-
sierter Einheiten zu vermeiden

	� Schulung vor Ort zu neuen, für Ihre 
AEMP relevanten Themen

	� Risserkennung &  
Handhabungstechnik

	� Feuchte Verpackungen:  
Präventions- und Lösungsstrategien 

 
	� Verpackungstechniken: ergonomi-

schere und zeitsparende Optionen 

	� Ist es der passende Handschuh? 
Kritische Aspekte bei der Wahl  
medizinischer Handschuhe

SERVICE & SCHULUNG

Halyard* steht für klinisch überlegene Produkte und erfah-
renen Service. Entdecken Sie unsere Angebote:

Risse, Schnitte und Löcher vermeiden, die bei Handhabung, Transport  
und Aufbewahrung entstehen

Die optimale Kombination aus Halyard* Sterilisationsvlies und Belintra  
Transport- und Aufbewahrungssystem begegnet genau diesem Problem und 
sorgt dafür, dass nur zwei Kontakte mit den sterilen Einheiten nötig sind.

OPTIMIERTES VERPACKUNGS-, AUFBE-
WAHRUNGS- UND TRANSPORTSYSTEM 

DOES THE GLOVE FIT? 
CRITICAL CONSIDERATIONS 
FOR THE SELECTION OF 
MEDICAL GLOVES 

INTRODUCTION

Medical gloves are considered one of the most 

critical components of barrier protection for those 

who are exposed to infectious substances and 

hazardous materials. Whether facing the demands of 

routine patient care, antibiotic resistance, threats of 

bioterrorism, or other challenges, healthcare personnel 

must have appropriate personal protective equipment, 

including gloves, and be able to rely on that protection 

throughout the performance of their tasks.1,2,3

Questions that should be asked when selecting 

medical gloves include: Does the glove chosen fit the 

task at hand? What physical glove characteristics 

should be evaluated? What potential complications 

might be experienced when using gloves? Should the 

environmental impact of glove disposal be a concern? 

These are all issues that must be considered for 

appropriate glove selection.

TABLE OF CONTENTS:
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Associated Complications ........6

Environmental Impact ............. 10

Conclusion ................................ 12
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SURGICAL SOLUTIONS: 
STERILISATION

HALYARD* Sterilisation Wrap:  
HALYARD* Sequential & HALYARD ONE-STEP*

FINAL PACK METHOD1,2:  
DRY MICROBIAL BARRIER PROPERTIES 
OF STERILISATION WRAP

To objectively evaluate the barrier properties of 

an assembled, sealed and sterilised pack, TNO 

(Netherlands Organization for Applied Scientific 

Research) studied the barrier properties of a selection 

of sterilisation wrapping materials, on request of 

Halyard Health, formerly known as Kimberly-Clark. 

The barrier properties of a packaging system are 

determined by the combination of material barrier 

properties and quality of the seals. Efficient sealing is 

dependent on the ability of the material to fold around 

and adequately cover the contents of the wrapped 

tray without leaving any openings. The highest risk of 

contamination of a sterilised pack occurs in the period 

after removing the package from the autoclave.  

This cooling down process causes an under pressure 

within the package, resulting in suction of the 

surrounding air into the package. To determine the 

microbial barrier properties the package is challenged 

with an aerosol of particles of 1μm. A laser particle 

counter determines the amount of particles penetrating 

the package. The retention value has been determined 

at the air flow rate of 1000 ml/min.

Results: Results are expressed as % retention, with zero 

being no barrier and a retention greater than 99,9 being 

an efficient barrier. All weights of HALYARD* sterilisation 

wrap (both HALYARD ONE-STEP* and two layers of 

HALYARD* sequential double wrapped) exhibit the same 

excellent barrier characteristics.

For more information, please send an email to  
customerservice.uk.ie@hyh.com or visit www.halyardhealth.co.uk.

www.halyardhealth.uk *  Registered Trademark or Trademark of Halyard Health, Inc. or its affiliates. ©2015 HYH. All rights reserved. HC407-01-UK

References: 1. TNO report, May 1999, Determination of the microbial barrier properties of twelve types of packaging material according to the Final Pack Method. 2. TNO report, V6412 April 2005, Determination of the microbial barrier properties of thirty types of packaging material from 

Kimberly-Clark, according to the Final Pack Method
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NEW SCIENTIFIC STUDY1 REVEALS 
87% OF RIGID CONTAINERS TESTED 
POSITIVE FOR BACTERIAL CONTAMINATION
Research was funded by Halyard Health, Inc. (formerly Kimberly-Clark Health Care) and conducted   
by Applied Research Associates (ARA), an international research laboratory.

HOW ARE CONTAINERS  
AND STERILISATION WRAP USED?

Containers and sterilisation wrap (also known as sterile 
packaging systems) protect surgical instruments from 
contamination from the time of sterilisation until the  

 surgical procedure, decreasing risk for SSIs.

THE BIG PICTURE

With approximately 300,000 SSIs occurring annually  
in U.S. hospitals1 and the implementation of Affordable 

Care Act mandates, hospitals are experiencing 
unprecedented pressure to reduce SSIs.

25% of facilities will see a 1% reduction in Medicaid/Medicare 
reimbursement.3 For a mid-size facility with over $100 million  

in Medicare payments, this penalty could exceed 
 $1 million just for HACs.

THE STUDY

To help hospitals identify ways to reduce SSI occurrence, ARA conducted a new study to validate 
research from 2006, which found that sterilisation wrap was more effective than rigid containers  
at maintaining sterility of surgical instruments.2 

THE METHODOLOGY1 THE TESTING PROTOCOL1 THE RESULTS1

After being sterilised ...

Even unused
rigid containers had

high levels of contamination**

0% of the packages
wrapped in HALYARD*

sterilisation wrap
had bacteria

100%  of the wrapped trays maintained 
sterility until use

87%*

had bacteria

... were tested for bacteria

These findings validate the 2006 research.2

*Out of 111 rigid containers tested, 14 (12.6%) had no bacterial ingress, 25 (22.5%) had ingress  
of 1-9 CFU, 52 (46.8%) had ingress of 10-99 CFU, and 20 (18.0%) had ingress >100 CFU.
**72% of unused containers showed bacterial ingress

1  Harry L. Shaffer MS*, Delbert A. Harnish MS*, Michael McDonald MS, Reid A. Vernon BS, Brian K. Heimbuch MS*. Sterility maintenance study: Dynamic evaluation of sterilized rigid containers and wrapped instrument trays to prevent bacterial ingress. Am J 
Infect Control. 2015 Dec;43(12)1336–1341

*  Harry L. Shaffer MS, Delbert A. Harnish MS, and Brian K. Heimbuch MS contributed to/authored the above article at the time they had a financial consulting relationship with Halyard Health, Inc.; however, they were not compensated by Halyard Health, 
Inc. for their respective contributions/authorship of the article.

2  The 2006 study, “Measurement of the microbial barrier effectiveness of sterilization containers in terms of the log reduction value for prevention of nosocomial infections,” was published in the American Journal of Infection Control and conducted by 
Hartmut Dunkelburg, MD, and Friederike Fleitmann-Glende, MS, from the Medical Institute of General Hygiene and Environmental Health, University of Goettingen in Germany. The study was conducted with a microbial challenge of 216 sterilisation 
containers of four central sterile supply departments of different hospitals in Germany. It found that 9 out of 11 containers with paper filters and 70 out of 79 containers with textile filters failed to maintain barrier performance.

3  US Department of Health and Human Services/Centers for Medicare and Medicaid Services, Data Compendium, 2009 Edition. 

For more information, please send an email to customerservice.uk.ie@hyh.com or visit www.halyardhealth.co.uk. 

*Registered Trademark or Trademark of Halyard Health, Inc. or its affiliates. ©2016 HYH. All rights reserved. HC486-00-UK

Rigid 
containers

Bacterial ingress result summary

rigid 
containers

Membranes
in sterilisation
packaging

Sterilisation
occurs (Pre-Vac)

Aerosol chamber to
emulate real-life
environmental changes

Containers &
wrapped trays 
wiped down

Membranes put into
petri dishes &
bacteria counted

wrapped 
trays

Sterilisation 
wrap

C
o

n
ta

in
e

rs
 (

n
)

BACKGROUND

Single use Polypropylene (PP) products in hospitals 
deliver a vital function, however responsible disposal  
at end of life can be challenging.  
The EU Waste Framework (Directive 2008/98/EC) lays 
out the hierarchy of waste management, which gives 
prevention as the optimum solution and disposal as  
the least desirable option. 

PP drapes, gowns and wrap can be used as an 
alternative to composite materials or washable 
linen products. Virgin PP has a lower Global 
Warming Potential (GWP) than Polyethylene (PE) and 
Polyethylene Terephthalate (PET) which are used in 
composites1. 

Washable linen, although reusable, has a significant 
water, energy and chemical consumption. PP materials 
are therefore a viable competitor to these products 
from an environmental standpoint. 

Figure 1. Hierarchy of waste monument,  
Waste framework directive 

 

RECYCLING OF SINGLE USE MEDICAL PLASTICS

Reduction and reuse is not typically an option for these 
products. Recycling is favourable where possible, and 
Halyard are carrying out studies on the collection and 
recycling of uncontaminated sterilisation wrap. 

Recycling back into polymer pellets that can be used 
in new applications is only viable for waste streams of 
a large, consistent tonnage so that is it economically 
favourable. In addition, for legal, health and safety 
reasons, recyclers are unable to accept material that 
is contaminated with bodily fluids such as the drapes, 
gowns or sterilisation wrap - if contaminated-used in 
surgery.

The possibility of recycling clean, non-contaminated 
single use plastics from hospitals (e.g. packaging) 
will vary from country depending on infrastructure, 
legislation and additional funding from government or 
industry.

 

POLYPROPYLENE AS AN ENERGY SOURCE

The remaining most desirable option is therefore 
to recover the energy within the products. These 
products should therefore be disposed of in an 
incinerator with energy recovery, ideally one that 
uses Combined Heat and Power (CHP) to capture the 
maximum amount of energy.

The drapes, gowns and sterilisation wrap produced by 
Halyard are made of Polypropylene (PP). Polypropylene 
is a polyolefin derived from oil and is made only from 
carbon and hydrogen. The propylene monomer, C3H6 
is shown below.

Figure 2. Propylene monomer 

The SMS-based HALYARD products contain >97% 
Polypropylene with a small amount of pigment, 
meaning they have a high energy density. Once the 
PP products have fulfilled their function, the material 
can be incinerated to recover the energy within the 
polymer. 

Since the products have low levels of additives the 
polymer will breakdown into carbon dioxide (C02) and 
water (H20), releasing energy in the process which can 
then be recovered in the form of heat or electricity. 
Since PP contains no halogens such as chlorine, 
the exhaust gases are no different than would be 
produced when burning fossil fuels. The stoichiometric 
combustion reaction for PP is shown below.   
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Figure 3. Combustion of PP
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SUSTAINTABILITY

ALTERNATIVE WAYS OF VALORISING SINGLE USE 
POLYPROPYLENE DRAPES, GOWNS AND STERILISATION WRAP
AUTHOR: RICHARD MCKINLAY – AXION CONSULTING

OPTIMALE LÖSUNG, UM

	 �die Anzahl der Wiederaufbereitungen bereits 
sterilisierter Einheiten zu reduzieren

	 die Lagerraumnutzung zu optimieren

	 die sterilen Einheiten nicht mehr zu stapeln

	 die Organisation im Lager zu verbessern

	 �die Sterilität der Instrumente bis zum Ort  
der Verwendung aufrechtzuerhalten

In der AEMP: Beim Verpacken des  
Instrumentensiebs und Einlegen in 
einen Transportkorb.

Im OP: Bei der Platzierung der  
verpackten Sterilguteinheit auf  
dem OP-Tisch.

AUSPACKENVERPACKEN

*Eingetragenes Warenzeichen oder Marke von O&M Halyard oder verbundenen Unternehmen. ©2018. Alle Rechte vorbehalten.

1. 
Kontakt

2.
Kontakt



Kompetenter Kundenservice
Fachkundige Verkaufsmitarbeiter
Hilfsmittel & Optimale Verfahren
Klinische Forschung
Unser Streben nach Perfektion
Kundenschulungen

Bitte wenden Sie sich für weitere Informationen an 
Ihren Halyard* Kundendienst:

O&M Halyard Germany GmbH
Tel.: 0800 071 35 52 (gebührenfrei)
Fax: 0800 100 68 14
kundendienst@hyh.com 

Aus anderen Ländern: 
Tel.: +32 2 585 51 14
Fax: +32 2 897 00 95
customerservice.export@hyh.com

www.halyardhealth.de Eingetragenes Warenzeichen oder Marke von O&M Halyard oder verbundenen Unternehmen. ©2018. Alle Rechte vorbehalten.

IHR VERLÄSSLICHER ONE-STOP-  
PARTNER IN DER STERILISATION


